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Die Wissenschaft vom objectiven Geist. Das Recht. 689

heit oder der freie Geist, d. i. der Geist, der nicht bloß frei ist,
sondern sich als frei weiß und nichts anderes bezweckt und will, als

diese seine Freiheit zu bethätigen und zu realisiren. Darum ist der

freie Geist die Einheit der wissenden und wollenden Intelligenz, des

theoretischen und praktischen Geistes.

Die Freiheit verwirklichen heißt nichts anderes als sie objectiv

machen, dieselbe zu einer von den Individuen und ihrer Willkür un¬

abhängigen Welt gestalten. Die Freiheit als Welt oder die Welt

(Objectivität) der Freiheit ist der objective Geist?

Dreißigstes Capitel.

Die Wissenschaft vom objektiven Geist. A. Das Recht.

I. Freiheit und Recht.

1. Die Rechtsphilosophie.

Wie der Begriff zum Dasein und die Seele zum Leibe, so verhält

sich die Freiheit zum Recht. Das Recht ist das Dasein der Freiheit.
Die Realität des Begriffs ist seine Selbstverwirklichung oder Selbst¬

entwicklung, wie die Logik gelehrt hat. Die Leiblichkeit der Seele ist

ihre Selbstverleiblichung oder Selbstentwicklung, wie die Anthropologie
gelehrt hat. Das Recht ist die Selbstverwirklichung oder Selbstent¬

wicklung der Freiheit, wie die Rechtsphilosophie zu lehren hat?
Die Entwicklung der Freiheit besteht in der Gestaltung oder Ob-

jectivirung des Rechts in fortschreitenden Stufen: das Recht des Eigen¬

thums, das Recht der Moralität, das Recht der Familie, das Recht

* Ebendas. § 480. - Der freie Geist. §§ 481 u. 482. S. 372-375. —
2 Hegel hat auch die Wissenschaft vom objectiven Geist encyklopädisch dargestellt

(1817): §§ 488-552, S. 437-499; dann folgte die ausführliche Darstellung in
der Rechtsphilosophie (Berlin 1821), 2 . Aust., herausg. von Gans. Ges.-Ausg.

Bd. VIII. (Berlin 1840). §§ 1—360. S. 1—412. (Dorr. S. 1-22. Einleitg.
S. 28—69.) Ueber die Rechtsphilosophie und deren Vorrede vgl. das gegenwärtige

Werk. Buch I. Cap. X. S. 127-129. Cap. XI. S. 142-145. Der ausführliche
Titel des hegelschenWerks heißt: „Grundlinien der Philosophie des Rechts
oder Naturrecht und Staatswifsenschaft im Grundrisse". — Vgl.
Werke. Bd. VII. Abth. II. Zweite Abtheilung der Philosophie des Geistes. Der
objective Geist. §§ 483—562. S. 376-439.
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